


„Schöne Idee!“, denke ich: 
„Pilze als Motiv für den 
Monatsspruch Oktober!“
So ist Gottes Reich also 
unter uns: Unscheinbar 
auf den ersten Blick. Aber 
unfassbar faszinierend, 
wenn Du einen zweiten 
oder dritten Blick darauf 
wirfst!
Wart mal kurz - wie reagie-
ren Menschen auf Pilze?
Jetzt sind wieder die 
Sammler unterwegs mit  
Körbchen und Messern.
Manchen spüre ich die 
Freude ab über ihren 
Fund. Und die Freude am 
Suchen natürlich vorne-
weg. Augen auf und die 
Ohren gleich mit, wenn sie 
durch den Wald ziehen – 
Freude an der Schönheit, 
an der Vielfalt, am Suchen 
und Finden und gewiss 
auch Neugier. Manche 
Sammlerin hat einen zwei-
ten Korb dabei – für: „Bei 

denen bin ich mir nicht 
ganz sicher.“ Ab damit zur 
Nachbarin oder zur Pilz-
beratung oder Nachschla-
gen im „Großen Buch der 
Pilze“ zuhause. Das haben 
sie mit dem Reich Gottes 
gemeinsam, die Pilze: Im-
mer wieder Überraschun-
gen!
Dann gibt es da aber auch 
Sammler, die sind am 
Nutzwert interessiert. 
Was nicht essbar ist, wird 
mit der Fußkante zur Sei-
te gefegt. „Muss hier nicht 
wachsen!“ Schade eigent-
lich! Dass es nicht taugt 
für Deine Tiefkühltruhe 
besagt doch noch nichts 
über seinen Wert – für an-
dere Lebewesen zum Bei-
spiel. Auch das eine Ge-
meinsamkeit: Wer über 
das Reich Gottes unter 
dem Gesichtpunkt seiner 
Nutzanwendung nach-
denkt, wird jämmerlich 
wenig davon verstehen!
Und es gibt Menschen, 
denen machen Pilze 

Angst: „Große Gefahr! Gif-
tig! Ungenießbar!“ Ja, für 
uns vielleicht! Aber im 
Ökosystem unverzichtbar. 
Vielleicht auch das eine 
Gemeinsamkeit: Man-
ches, was Jesus vom Reich 
Gottes erzählt, ist eine bit-
tere Pille und dennoch 
wahr. Dass eher ein Ka-
mel durch ein Nadelöhr 
kommt als ein Reicher ins 
Reich Gottes – so als Bei-
spiel. 
Gut, dass sie solche Über-
lebenskünstler sind, die 
Pilze wie auch das Reich 
Gottes, unausrottbar! Der 
Pilz des Jahres 2025 ist die 
Amethystfarbene Wiesen-
koralle – ein Urzeitrelikt! 

Pfarrer 
Hans-

Christian 
Beutel
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"Wenn du 
mich heute 
hinter der 
T h e k e 
s i e h s t , 
wirst du 

nicht glauben, was ich alles 
erlebt habe. Ich bin in der 
DDR aufgewachsen - das 
war kein einfaches Leben. 
Schließlich hatte ich Erfolg, 
aber dabei habe ich viele 
Menschen verletzt und be-
trogen. 
Dann bin ich im Knast ge-
landet - mein absoluter 
Tiefpunkt! Ich dachte, mei-
ne Schuld wäre zu groß, 

um vergeben zu werden, 
doch eine Begegnung mit 
Gott hat alles verändert. 
Heute predige ich nicht 
nur von der Kanzel, son-
dern erzähle auch meinen 
Kneipengästen von Gottes 
Liebe. 
Eines sage ich dir: Egal, wie 
schwer dich dein eigenes 
Versagen niederdrückt, 
Gottes Hand kann dich 
überall herausretten. Sei-
ne Vergebung gilt immer. 
Doch bis ich das selbst er-
kannt hatte, war es ein lan-
ger Weg…"

Titus Schla-
gowsky (Jahr-
gang 1969) ist 
Pastor und 
Wirt. Mit sei-
ner Ehefrau 
lebt er in Na-
stätten zwi-
schen Mainz 
und Koblenz.

Aus dem In-
halt: Eine Kir-
che – keine 
Kirche
Wenn ich ir-
gendeinen von 
meinen Gäs-

Der 
Kneipenpastor
- Um drei Ecken 
zu Gott: Knast, 
Kneipe, Kanzel

Stiftstraße 12       30 93 44
Leiterin Liane Geidel
liane.geidel@kircheanhalt.de

Bärteichpromenade 12b       
     55 54 43
Leiter Klaus Radestock
klaus.radestock@kircheanhalt.
de

Springstr. 28         4154238
Henriette Stepniak

Bärteichpromenade 12a    
      21 24 30
Leiter Titus Linke
titus.linke@kircheanhalt.de

Sr. Ansgard Nießner (kath)
     0162 / 9129772
ansgard.niessner@helios-ge-
sundheit.de

Pfr. Michael Bertling (ev.)
     0162 / 2754202  
michael.bertling@helios-ge-
sundheit.de



ten fragen wür-
de: “Ist das für 
dich so etwas 
wie Kirche?“, 
dann würden 
fast alle abwin-
ken. Ich hör sie 
schon sagen
:“Nein!“ - „Bist 
du verrückt?“ - 
Sonst geht`s dir 
aber noch gut, 
oder?!“ Und na-
türlich ist es 
keine Kirche 
oder Gemein-
dehaus. Die 
Leute kommen 

in die Kneipe, um sich zu 
entspannen, Freunde zu 
treffen und nach Feier-
abend zwei oder drei Bier 
zu trinken. Aber es passiert 
trotzdem mehr. Irgendwie 
macht Gott durch seine 
Gegenwart etwas Beson-
deres aus den Begegnun-
gen hier, ob das bei der 
Predigt ist oder bei einem 
persönlichen Gespräch…

So lasst euer Licht leuch-
ten vor den Leuten, damit 
sie eure guten Werke se-

hen und euren Vater im 
Himmel preisen. 
Matthäus 5,16
Egal wo. Ob in einer Knei-
pe, im Sportverein oder im 
Job.
Lasst uns die beste Bot-
schaft der Welt, Gottes 
bedingungslose Liebe, in 
eine ängstliche, suchende 
und immer hoffnungsloser 
werdende Welt tragen.

Herzlichst
Steffen und 

Simone Rogge

Bärteichpromenade 16      
30 17 772    
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Leiterin Steffi Grohmann-Louizou
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de

Springstraße 27      40 51 66
Pflegedienstleiterin Iris Eberl

Stiftstraße 12        21 46 01
Direktorin Silvana Donath

Silvana.donath@kircheanhalt.
de

 Fr. Dose / Fr. Mogck
30 94 821 



Konten bei Kreissparkasse Anhalt Bitterfeld 
BIC: NOLADE21BTF

St. Jakob
 Gemeindekonto IBAN: DE23 8005 3722 0302 0135 12
 Baukonto IBAN: DE70 8005 3722 0302 0040 33
 Kirchenmusik IBAN: DE68 8005 3722 0302 0007 71
St. Agnus

Gemeindekonto IBAN: DE71 8005 3722 0302 0184 68
Elsdorf

Gemeindekonto IBAN: DE15 8005 3722 0302 0037 62
Baasdorf

Gemeindekonto IBAN: DE50 8005 3722 0302 0098 25
Großpaschleben
 Gemeindekonto IBAN: DE06 8005 3722 0302 0237 12

GKR Sitzungen
St. Agnus
07.10. und 04.11.2025 
jeweils um 19.30 Uhr
St. Jakob:
06.10. und 17.11.2025
jeweils um 19.30 Uhr

Gruftführung St. Jakob
04.10. und 01.11.2025
um 15 Uhr

Bote Redaktionsschluss
14.11.2025 Inhalte bitte über 
die Pfarrämter einreichen.

Botenausgabe
28.11.2025
Pfarramt St. Jakob

Kinderkirche Klasse 1/2
27.10../10.11./24.11.2025

Kinderkirche Klasse 3/4
06.10./03.11./17.11.2025
jeweils 14 - 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Agnus

Teenstime Klasse 5/6
24.10../28.11.2025 um 17 

Uhr  
Gemeindehaus St. Agnus

KonfiKurs
Sa. 15.11. um 9 Uhr

Konfiprojekttag
in Quellendorf, Schulstraße 4

Junge Gemeinde
jeweils Freitags 17 Uhr 

in Großpaschleben

Bier und Bibel
09.10. und 27.11.2025

jeweils um 19.30 Uhr im
Pfarrhaus St. Jakob

Politischer Stammtisch 
St. Jakob

02.10. und 20.11.2025 
um 19.30 Uhr im Pub

Häkelherde
09.10./23.10./06.11./

20.11.2025 
jeweils um 17 Uhr 
im Wolfgangstift

Besuchsdienstkreis 
St. Jakob

27.10. und 24.11.2025 
jeweils um 17 Uhr 
Pfarramt St. Jakob

Kreativkreis
7./21.10./

11.11./25.11. 
um 14.30 Uhr

Gemeindehaus St.-Agnus

Leben(s)erfahren im Alter
21.10. und 18.11.2025 um 

10 Uhr im Wolfgangstift

Gymnastik für Senioren
29.10. / 26.11.2025 
jeweils um 10 Uhr 

im Gemeindehaus St. Agnus

Seniorenkaffee
 28.11.2025 um 15 Uhr 

im Gemeindehaus St.-Agnus



Konten bei Kreissparkasse Anhalt Bitterfeld 
BIC: NOLADE21BTF

 Gemeindekonto IBAN: DE23 8005 3722 0302 0135 12
 Baukonto IBAN: DE70 8005 3722 0302 0040 33
 Kirchenmusik IBAN: DE68 8005 3722 0302 0007 71

Gemeindekonto IBAN: DE71 8005 3722 0302 0184 68

Gemeindekonto IBAN: DE15 8005 3722 0302 0037 62

Gemeindekonto IBAN: DE50 8005 3722 0302 0098 25

 Gemeindekonto IBAN: DE06 8005 3722 0302 0237 12

Gottesdienste 
in Pflegeheimen
• PH St. Elisabeth:
 29.10. und 26.11. 
 um 09.30 Uhr 
• PH am Wasserturm: 

28.10./18.11. um 10 Uhr 
• PH Rosenhain:
 23.10. und 19.11. 
 um 09.30 Uhr
• PH Haus Sonne:           

30.10. und 20.11. 
 um 10.15 Uhr
• PH Advita:                   

31.10. und 21.11. 
 um 10.00 Uhr
• Wasserschloss Groß-

paschleben
 17.10. und 21.11. 
 um 10.00 Uhr

Zu St. Martin am 11.11.2025 
findet um 17.30 Uhr wie im 
letzten Jahr das traditionelle 
Martinsfest auf dem Markt-

platz statt. Von der jeweiligen 
KiTa wird individuell ein ge-
meinsames Laterne-Laufen 
zum Markt organisiert.

Zur Jubelkonfirmation ließen 
sich 15 Menschen einladen 
und gratulieren. Die älteste Ju-
belkonfirmandin feierte mit 

94 Jahren ihre 80jährige Kon-
firmation die „Eichene“ und 
wurde mit einer Baumscheibe 
einer Eiche geehrt.

Zum Gedenken an die Pogro-
me finden bundesweit zahlrei-
che Erinnerungsveranstaltun-
gen statt. Auch in Köthen wol-
len wir innehalten und der 
Opfer gedenken. Um 11 Uhr 

laden wir in die St.-Agnus-Kir-
che zum Gottesdienst ein. Um 
17 Uhr versammeln wir uns 
zum Gedenken am Platz der 
ehemaligen Synagoge in der 
Burgstraße.



In Zusammenarbeit mit 
„Biblische Reisen“ 
organisiert Pfarrer i. R. 
Horst Leischner vom 23.-
31.Mai 2026 eine Reise 
nach Armenien. Einige 
Interessierte haben die 
Anregung dazu gegeben. 
Die abwechslungsreiche 
E n t d e c k u n g s r e i s e 
vermittelt einen 
umfassenden Eindruck 
über die Vielfalt der 
Landschaft und Kultur 
Armeniens. Die Geschichte 
des alten christlichen 
Landes und die 
wunderbare Landschaft 

mit Blick zum Berg Ararat 
prägen die Reisetage.
Im Jahre 301 nahm König 
Tiridates das Christentum 
an und Armenien wurde 
zum ersten christlichen 
Staat der Welt. Es folgte 
eine lange Zeit der 
Eroberungen und 
Verfolgungen, gipfelnd in 
Genozid und Vertreibung 
der Armenier zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts. Doch 
die Armenier überlebten 
auch in der Diaspora, 
zusammengehalten durch 
die gemeinsame Sprache 
und ihren christlichen 
Glauben. 

Im Kernland Armeniens 
finden sich zahlreiche 
Zeugnisse der 
Vergangenheit – Kirchen 
und Klöster in einer ganz 

eigenen Formensprache, 
eingebettet in eine 
eindrucksvolle Landschaft. 
Die Reise führt Sie zu den 
wichtigsten historischen 
und kulturellen Stätten 
Armeniens. Interessenten 
können sich gerne im 
Pfarramt melden oder sich 
bei Pfarrer i. R. Horst 
Leischner informieren:
Telefon: 03496 214086,
Mail: horst.
leischner@kircheanhalt.de

Am Dienstag, den 21. Ok-
tober, um 10 Uhr laden wir 
herzlich in das Wolfgang-
stift  ein. Zu Gast ist Kle-
mens Schubert, katholi-
scher Theologe und Bera-
ter für Demokratische Pro-

zesse bei der Anhaltischen 
Diakonissenanstalt. Er wird 
zum Thema „Rechtsextre-
mismus und Kirche“ refe-
rieren und dabei zur Dis-
kussion anregen. Am 
Dienstag, den 18.Novem-

ber um 10 Uhr spricht 
Pfarrer i.R. Lepetit im Wolf-
gangstift über Johann Se-
bastian Bach und Albert 
Schweizer. Im Anschluss 
ist Zeit für Gespräch, Kaffee 
und Kekse.



Ausflug Leben(s)erfahren im Alter nach Wittenberg

Nächste Termine für
Leben(s)erfahren im 

Alter: 21.10./18.11.2025 
Informationen auf der 

nächsten Seite

Die traditionelle Ausfahrt 
der Senioren führte am 19. 
August in die Lutherstadt 
Wittenberg. Zunächst in 
das Asisi – 360⁰ - Panorama 
mit den in ausgezeichneter 
Darstellung riesenhaft ge-
stalteten Reformationsbil-
dern vor 500 Jahren, 
die das Leben in der 
Stadt mit allen histori-
schen Hintergründen 
und Brauchtums um 
Martin Luther zeigen. 
Nach dem Mittagessen 
in der Gaststätte im 
einstigen Hauptgebäu-
de der ehemaligen Uni-
versität (Leucorea) und 
anschließender Freizeit 
für einen Spaziergang 
zu Sehenswürdigkeiten 
in Richtung Markt und 
Schlosskirche war eine 
ausführliche Führung im 
Melanchthonhaus zu erle-
ben, die uns die Biografie 
und das Wirken des Weg-
gefährten und Freundes 
Luthers, des berühmten 
Theologie – Professors Phi-
lipp Melanchthon (1497 – 
1560) in dessen Wohn- und 
Sterbehaus (heute als mo-

derner Museumsbau) zeig-
ten.
In der Dokumentation und 
Vielseitigkeit seines 
Schaffens gilt er als Verfas-
ser der ersten evangeli-
schen Dogmatik, des Augs-
burger Bekenntnisses (im 

Evangelischen Gesangbuch 
unter Nr. 906) und vieler 
Schriften zur Kirchen- und 
Schulordnung seiner Zeit; - 
„Praecepter Germaniae“ – 
Lehrer Deutschlands.
In seiner Friedensliebe und 
Besonnenheit ist Melanch-
thon der geborene Vermitt-
ler in stürmischer Zeit an 

der Seite Luthers gewesen. 
Bei dessen Bestattung am 
22. Februar 1546 in der 
Schlosskirche hielt er die 
lateinische Trauerrede.- 
Die Rückfahrt führte uns in 
die Kirche Quellendorf zu 
einer abschließenden An-

dacht und einem 
Kaffeetrinken im Gar-
ten des Pfarrhauses.- 
Der Teilnehmerkreis 
war ein wenig ein an-
derer als bisher; die 
Getreuen mit „Le-
ben(s)erfahren im Al-
ter“ waren diesmal nur 
in geringerer Anzahl 
beteiligt.
Besonders zu danken 
ist den Organisatoren 
und Chauffeuren der 
Fahrt von St. Jakob: Su-
sanne Schimming so-

wie unserem Pfarrer Mar-
tin Olejnicki.

Johannes Freundel





Am 20.08. wäre unsere 
ehemalige Mitarbeiterin im 
Büro der Kirchengemeinde 
St. Jakob 80 Jahre alt ge-
worden. Leider hat sie die-
ses Jubiläum nicht mehr er-
reichen können, da sie am 
11.07.2025 im Kranken-
haus Dessau verstarb.
Uns verbanden 16 Jahre ge-
meinsame Arbeit, nach-
dem Frau Evert, die zuvor 
als Industrieschneiderin 
bei der Firma Böhming und 
an anderen Arbeitsstellen 
tätig war, zu uns ins Kirch-
büro gewechselt war. Für 
Sie und uns alle kein leich-
ter Anfang nach der Wen-
de. Alles war neu: das Ar-
beiten am Computer, die 
ungeheuren Möglichkeiten 
der Kirchensanierung von 
St. Jakob mit den großzügi-
gen Förderprogrammen, 
die Sanierung unseres Kin-
dergartens. Es mussten 
Haushaltspläne aufgestellt 
und genehmigt werden, 
Abrechnungen in großen 
Summen verauslagt und 
eingeworben werden. Ge-
meinsam haben wir man-
che Durststrecke finanziel-

ler Art bewäl-
tigt und somit 
unseren be-
s c h e i d e n e n 
Beitrag zum 
Gelingen der 
anstehenden 
Bauvorhaben 
leisten kön-
nen.
Im Büro hatte sie mit  vie-
len Besuchern zu tun, die 
hier ein- und ausgingen mit 
all ihren besonderen Anlie-
gen. Am schwersten aber 
war wohl für sie und ihren 
Ehemann, den Kirchwart 
Heinz Evert, mit all den ver-
schiedenen Charakteren 
der Kirchengemeinde. Aber 
durch ihr stets freundliches 
und immer ausgeglichenes 
Wesen ist ihr dieses sehr 
gut gelungen. Ihr liebevol-
les Lächeln auch in schwie-
rigsten Situationen, habe 
ich mit großer Dankbarkeit 
in guter Erinnerung behal-
ten.
Anfang August 2008 wurde 
sie in den Ruhestand ver-
abschiedet. Der Kontakt zu 
unserer Kirchengemeinde 
blieb aber weiterhin beste-

hen. Und so feierten wir 
2016 die Goldene Hochzeit 
gemeinsam in St. Jakob. 
Dem goldenen Jubelpaar 
gab ich folgendes Bibel-
wort mit auf den Weg, der 
von schwerwiegenden Er-
krankungen beider Eheleu-
te gezeichnet war: Einer 
trage des anderen Last, so 
werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen. (Galater 
6,6) 
Und ein ungarischer Se-
gensspruch „Házi áldas“ 
beschloss die kirchliche 
Feier.
Wo Glaube ist – das ist Lie-
be
Wo Liebe ist – da ist Frieden
Wo Frieden ist – da ist Gott
Wo Gott ist, fehlt es an 
nichts.

Pfarrer i. R. 
Albrecht Lepetit



Martina Apitz
           57 10 08
           martina.apitz@kircheanhalt.de

Michael Reichelt    
            0174 / 8096106

Hallesche Str. 15a         fax  21 41 47
Bürozeiten: Mo-Fr  9-12 Uhr

Susanne Schimming tel 21 41 57
 susanne.schimming@kircheanhalt.de

Pfarrer Martin Olejnicki tel 21 23 71
 martin.olejnicki@kircheanhalt.de

Damaris Maas
   0177 / 4656081

damaris.maas@kircheanhalt.de

Stiftstraße 11
Bürozeit Di+Do 9-12 Uhr und n.Vb.

Dr. Gloria Schöbe  tel 21 20 84 
Gloria.schoebe@kircheanhalt.de 

Pfarrer Hans-Christian Beutel
  tel 0160/90395421
hans-christian.beutel@kircheanhalt.de



Liebe Leserin-
nen und Leser 

aus den Kirchenge-
meinden der Region Nord!

„Muss ich den Kirchenboten 
extra bezahlen? Warum gibt 
es überhaupt das «Kirchgeld» 
und was passiert damit?“ Die-
se und ähnliche Fragen wer-
den manchmal gestellt.
Richtig ist: Der Druck des Kir-
chenboten «Köthen2» kostet 
Geld. Er wird von Freiwilligen 
unentgeltlich an die Haushal-
te verteilt, die ihn haben wol-
len.
Richtig ist weiter: Unsere 
kirchliche Arbeit wird einer-
seits von den Kirchensteuern 
finanziert, die diejenigen Kir-
chenmitglieder mit einem Ein-
kommen über der Freibe-
trags-Grenze zahlen. Aller-
dings reichen diese Beiträge 
nicht aus, weshalb wir vor al-
lem bei denen, die keine Kir-

chensteuern zahlen, um das 
freiwillige Kirchgeld bitten, 
das der jeweiligen Kirchenge-
meinde in voller Höhe zugute-
kommt. 
Als Richtschnur wird 0,5 % des 
Einkommens empfohlen. Wer 
also im Monat 600€ zur Verfü-
gung hat, möge im Jahr 36,- € 
an Kirchgeld zahlen; wer 500,-
€ im Monat zur Verfügung hat, 
30,-€ im Jahr. Viele geben 
auch mehr. Anderen fällt es 
aus unterschiedlichen Grün-
den schwer, den Betrag aufzu-
bringen. Wie gesagt: Kirchgeld 
ist freiwillig. Andererseits ist 
es nötig, um die kirchlichen 
Angebote (wie den Boten) auf-
recht zu erhalten. Wem es 
also möglich ist, der wird ge-
beten, sich zu beteiligen. Dazu 
gibt es mehrere Möglichkei-
ten: Manche Botenverteiler 
nehmen Ihr Kirchgeld direkt 
entgegen und leiten das Geld 
an das Pfarramt weiter. Oder 

Sie bezahlen bei der Rendan-
tin oder überweisen das Geld 
auf das Konto Ihrer Kirchen-
gemeinde (Bankverbindungen 
auf Seite 16).
Ein separates Botengeld wird 
nicht erhoben, vielmehr dient 
Ihr freiwilliges Kirchgeld ab 
sofort auch der Bestreitung 
der Druckkosten. Jeder, den 
es interessiert, soll über die 
Kirchengemeinde und ihre 
Angebote informiert werden.
Allen die über ihre Kirchen-
steuer, Spenden und Kirch-
geld beitragen, sei ein herzli-
ches Dankeschön gesagt!
Bei Fragen sprechen Sie mei-
ne Kollegen und mich gerne 
an!
Ihr Pfarrer Dankmar Pahlings

Kirchengemeinden der Region Nord im Kirchenkreis Köthen



Jubelkonfir-
mation im 
kommenden 

Jahr in der Parochie 
Drosa
Am Sonntag, dem 20 Sep-
tember 2026 wird für den 
Pfarrbereich Drosa ein-
schließlich Wulfen, Diebzig 
und Maxdorf der Jubilä-
umsgottesdienst für dieje-
nigen Menschen gefeiert 
werden, die vor rund 50 
oder rund 60 Jahren ihre 
Konfirmation hatten, also 
in den Jahren 1974-76 (Gol-
dene Konfirmation) 
bzw.1954-56 (Diamantene 
Konfirmation).
Damit das Fest geplant 
werden kann, bitten wir alle 
sich bis spätestens 
1.12.2025 anzumelden

Martinsfeste 
Wulfen am Mittwoch 12.11. 
um 17:00 Uhr

Osternienburg am Freitag 
14.11. um 17:30 Uhr.

Kleinpaschleben am

Aus Kleinpaschleben
Das Wochenende vom 16./
17.August stand bei uns 
ganz im Zeichen der Kirche.
Am 16.08.2025 war in der 
schönen Kirche von Schor-
tewitz ein Benefizkonzert 
zu Gunsten der Orgel in der 
Kleinpaschlebener Kirche. 
An der Orgel spielte Frau 
Martina Apitz Stücke von J. 
S. Bach, Robert Schumann 
und anderen Komponisten. 
Begleitet wurde sie bei 2 
Stücken von Herrn Manfred 
Apitz mit der Bratsche. Es 
war ein wahrer Ohren-
schmaus. Danke!!! 

Am 17.08.2025 feierte un-
sere Kirchengemeinde das 
diesjährige Gemeindefest. 
Bei tollem  Wetter und nach 
einem schönen Gottes-

dienst saßen alle im Pfarr-
garten bei Kaffee und Ku-
chen zusammen. Es wurde 
gemeinsam gesungen viel 
erzählt und gelacht. Auch 
dieser Nachmittag war sehr 
gelungen. Herzlichen Dank 
an alle Kuchenbäckerinnen, 
unseren Kreativkreis und 
helfenden Hände. 
Der GKR Kleinpaschleben



G e -
m e i n -
deaus-
f l u g 
L e i p -
zig
U n s e r 
d i e s -
j ä h r i -
ger Ge-

meindeausflug ging nach 
L e i p -
z i g . 
N a c h 
e i n e r 
S t a d t -
r u n d -
f a h r t 
mit gu-
t e r 
F ü h -
r u n g , 

auf der wir vor dem Völker-
schlachtdenkmal kurz aus-
stiegen, stärkten wir uns, 
feierten in der Thomas-Kir-
che unsere Andacht bevor 
es auf Booten weiter durch 
die Stadt ging. Ein beson-
deres Erlebnis!

Bobbe
Gemeindekreis 
Mo. 6.10./3.11. um 14:30

Drosa
Handglockenchor
dienstags, 19:00 
Anfängerkurs dienstags, 
18:00 jeweils im Pfarrhaus

Elsnigk
Gemeindekreis 
Mi. 1.10./5.11. um 14:30

Kleinpaschleben
Gemeindekreis
Mi(!) 15.10./ Mo 17.11.
um 14:30
Kirchenchor 
dienstags
um 14:00 (!)

Kleinzerbst
Gemeindekreis 
Mo. 13.10./10.11. 
um 14:30

Osternienburg
Gemeindekreis
Fr. 10.10./14.11. um 14:30
Bibelstunde im Caritas-
heim
11.11. um 16:00
Flötenkreis
Fr. um 16:00 im Pfarrhaus

Reppichau
Gemeindekreis 

Do. 2.10./6.11. um 15:00 

Wulfen
Gemeindekreis 
Mo 13.10./10.11. um 17:00 

Martinsfest
Das traditionelle 
Martinsfest findet in 
Osternienburg am Freitag, 
14.11.25 statt. Beginn ist 
um 17.30 Uhr in der 
evangelischen Kirche. Im 
Anschluss gehen wir in 
gewohnter Weise mit den 
Laternen durch das Dorf 
zur Feuerwehr.

Krippenspiele
In vielen Orten ist es 
möglich, am  Heiligen 
Abend die Geschichte der 
Geburt Jesu durch ein 
sogenanntes Krippenspiel  
zu erzählen. Die Proben 
dafür beginnen in der 
letzten Novemberwoche, 
ab dem 24.11.2025.
I n t e r e s s i e r t e 
MitspielerInnen bitte ich,
sich im Pfarrhaus oder 
direkt bei mir zu melden.
G e m e i n d e p ä d a g o g i n 
B.Frenzel



Drosa (Volksbank)
IBAN: DE70 8006 3628 0001 9004 80
BIC: GENODE1KOE 

Elsnigk,Osternienburg, Trebbichau, 
Zehringen (Bank für Kirche und 
Diakonie)
IBAN: DE84 3506 0190 1565 8010 11
BIC: GENODED1DKD

Frenz (Sparkasse Anhalt-Bitterfeld)
IBAN: DE64 8005 3722 0302 0197 58
BIC:  NOLADE21BTF

Kleinpaschleben (Sparkasse 
Anhalt-Bitterfeld)
IBAN:DE91 8005 3722 0302 0223 76
BIC:  NOLADE21BTF

Pißdorf (Sparkasse Anhalt-Bitterfeld)
IBAN: DE10 8005 3722 0305 0199 70
BIC:  NOLADE21BTF

Reppichau (Volksbank)
IBAN: DE61 8006 3628 0101 1329 03
BIC:  GENODEF1KOE

Trinum (Volksbank)
IBAN: DE65 8006 3628 0001 8001 75
BIC: GENODE1KOE 

Wulfen (Sparkasse Anhalt-Bitterfeld)
IBAN: DE95 8005 3722 0302 0197 82
BIC:  NOLADE21BTF

Gemeindepädagogin
Borghild Frenzel 
03496/ 40 21 75
Borghild.frenzel@kircheanhalt.de

Kirchenmusik
Kantor Florian Zeller
0160/ 70 73 74 1
Florian.zeller@kircheanhalt.de

Pfarrbüro St. Agnus, Köthen 
(Vakanzvertr. Parochie Kleinpasch-
leben) 
Stiftstraße 11, 06366 Köthen
Pfarrer Hans-Christian Beutel
03496/ 21 20 84
hans-christian.beutel@kircheanhalt.de

Der Regionalteil Nord erscheint 2monatlich mit einer 
Auflage von 3600 Stck. Die redaktionelle Verantwortung 
für diesen Regionalteil liegt bei Martin Olejnicki. Redak-
tionsschluss war der 12.9.2025.

IMPRESSUM

Pfarrbüro Osternienburg
(auch Vakanzvertretung Parochie 
Wulfen/Drosa)
Walther-Rathenau-Straße 12
06386 Osternienburger Land
Pfarrer Dankmar Pahlings
034973/ 21 41 7
dankmar.pahlings@kircheanhalt.de



AN DER FUHNE (Cösitz mit Priesdorf, Görzig mit Glauzig, Rohndorf,
Station Weißandt-Gölzau, Hohnsdorf mit Trebbichau, Maasdorf,
Reinsdorf, Schortewitz)

PREUSSLITZ-CÖRMIGK (Cörmigk, Crüchern, Biendorf, Gerlebogk, Berwitz,
   Leau, Preusslitz, Plömnitz, Wiendorf, Ilbersdorf, Pfitzdorf, Wohlsdorf)

GRÖBZIG (Cattau, Edderitz, Gröbzig, Piethen, Pfaffendorf, Werdershausen)
WÖRBZIG (Dohndorf, Groß- und Kleinwülknitz, Löbnitz a.d. Linde, Wörbzig)

IM KIRCHENKREIS KÖTHEN DER EVANGELISCHEN LANDESKIRCHE ANHALTS

des Verbunds der Evangelischen Kirchengemeinden



Wir gratulieren allen Jubilaren ab dem Beginn des 71. Lebensjahres und wünschen 
auch allen ungenannten Geburtstagskindern Gottes Segen!



Wir gratulieren allen Jubilaren ab dem Beginn des 71. Lebensjahres und wünschen 
auch allen ungenannten Geburtstagskindern Gottes Segen!

Für alle Gemeinden:          
KD-Bank e.G. Dortmund, 

IBAN:                                     
DE91 3506 0190 1551 

6241 41         
––––––––––––––––––––––

Kirchengemeinde 
Preusslitz-Cörmigk    

Volksbank Börde Bernburg, 
IBAN:                                    

DE15 8106 9052 0001 
8086 80

Kirchengemeinde 
Wörbzig                      

KSK Anhalt-Bitterfeld, 
IBAN:                                   

DE80 8005 3722 0302 
0076 36              

Kirchengemeinde Gröbzig 
KSK Anhalt-Bitterfeld, 

IBAN:                                 
DE44 8005 3722 0302 

0025 61

Kirchengemeinde                
An der Fuhne    

KSK Anhalt-Bitterfeld, 
IBAN:                                  

DE03 8005 3722 0302 
0173 64

KONTO-
VERBINDUNGEN

MARTINSFESTE:
7.11., ab 16:00 in Gröbzig,
Rathaushof, nach dem Umzug ca. 17:30 
Andacht mit Stabpuppenspiel in der Kirche 

8.11., ab 18:00 in Preußlitz 
Andacht mit Stabpuppenspiel, 
anschliessend Umzug, Abschluss bei der 
Feuerwehr

KIRCHENKINO              
Preusslitz: 9. November, 
18.00 Uhr:                             
„Monsieur Claude und seine 
Töchter 2“



3. Oktober 2025
Tag der deutschen Einheit

5. Oktober 2025
Erntedankfest
Koll: Diakonie 
im Kirchenkreis

11. Oktober 2025
Samstag

12. Oktober 2025
17. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Ortskirche

19. Oktober 2025
18. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Anhaltische 
Bibelgesellschaft

10:00 Dohndorf   Lkt.in Mehlhose

08:15 Elsdorf   Pfr. Beutel 
09:30 St. Jakob Köthen Pfr. Olejnicki / GP Maas / KiTa
09:30 Drosa   Pfr. Beutel
09:30 Cösitz   Pfr. Wessel    AM
11:00 St. Agnus Köthen Pfr. i.R. Kwaschik / Pfr. Taatz
11:00 Großpaschleben Pfr. Beutel (Heinrichshaus)
11:00 Plömnitz   Pfr.in i.R. Lux 
14:00 Frenz   Pfr. Beutel

14:;00 Piethen   Lkt.in Mehlhose

09:15 Radegast   Pfr.in Zimmermann 
09:30 St. Jakob Köthen Pfr. Olejnicki    AM
09:30 Gröbzig   Dkn. Kuhr
10:30 Prosigk   Pfr.in Zimmermann
11:00 Wörbzig   Lktin. Steube
11:00 Biendorf   Pfr. Wessel    AM
11:00 Preußlitz   Dkn. Kuhr
14:00 Maasdorf   Lkt.in Steube
14:00 Riesdorf   Pfr.in Zimmermann (Erntedank) AM

08:15 Elsdorf   Pfr.i.R. Scholz
09:15 Großbadegast  Pfr.in Zimmermann (Erntedank) AM
09:30 St. Agnus Köthen Pfr.i.R. Scholz 
09:30 Görzig   Lkt.in Maciejczyk
10:30 Weißandt-Gölzau Pfr.in Zimmermann
11:00 Cörmigk   Lkt.in Maciejczyk
11:00 Großpaschleben Pfr.i.R. Scholz
14:00 Zehbitz   Pfr.in Zimmermann (Erntedank +   
      Kirchweihfest S. 27)



09:30 St. Jakob Köthen Pfr. Olejnicki
09:30 Schortewitz  Pfr. Wessel    AM
11:00 Dohndorf  Pfr. Wessel    AM
19:00 St. Jakob Köthen Pfr. Olejnicki (Abendgebet)

10:00 St. Agnus Köthen Pfr. Olejnicki / GP Maas (Familiengd.)
10.30 Riesdorf   Pfr.in Zimmermann
14:00 Crüchern   Pfr. Wessel (Radpilgern: Start 12 Uhr 
           St. Agnus)
17.00 Quellendorf  Guten Abend Kirche TEAM

08:15  Elsdorf   Pfr. Beutel  
09:30 St. Agnus Köthen Pfr. Beutel
09:30 Hohnsdorf  Lkt.in Mehlhose
09:30 Löbnitz   Pfr. Wessel   AM
10:30 Osternienburg Pfr. Pahlings
11:00 Großpaschleben Pfr. Beutel
11:00 Edderitz   Lkt.in Mehlhose
11:00  Leau   Pfr. Wessel   AM
14:00 Frenz   Pfr. Beutel

09:00 Elsnigk   Pfr. Pahlings
09:30 St. Jakob Köthen Pfr. Beutel
09:30 Schortewitz  Dkn. Kuhr (Friedensdekade)
11:00 Preußlitz   Dkn. Kuhr (Friedensdekade)
11:00 St. Agnus Köthen Pfr. Beutel (Pogromged./Friedensdek.)
17:00 Prosigk   Pfr.in Zimmermann (Martinsfest)

Region
Nord

26. Oktober 2025
19. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Ortskirche

31. Oktober 2025
Reformationstag
Kollekte: Gustav Adolf Werk

2. November 2025
20. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Ortskirche

9. November 2025  
Drittletzter So. im Kirchenj.
Kollekte: Ortskirche

Wörbzig
Im 

Verbund

Stadt
Köthen

Region
Süd Ost



09:15 Großbadegast  Pfr.in Zimmermann (Gedenken Verst.)
09:30 St. Agnus Köthen Pfr. Olejnicki
09:30 Cösitz   Lkt.in Mehlhose
09:30 Wörbzig   Lkt.in Maciejczyk
10:30 Weißandt-Gölzau Pfr.in Zimmermann (Gedenken Verst.)
11:00 Biendorf   Lkt.in Maciejczyk
14:00 Maasdorf   Lkt.in Mehlhose
14:00 Zehbitz   Pfr.in Zimmermann (Gedenken Verst.)

18:00 Görzig   Lkt. Maiwald
19:00 St. Jakob Köthen Pfr. Beutel

08:15 Elsdorf    Pfr.i.R. Scholz   AM
09:00 Drosa   Pfr. Pahlings
09:15 Gnetsch   Pfr.in Zimmermann  
09:30 St. Agnus Köthen Pfr.i.R. Scholz   AM
09:30 Görzig   KOP Bertling   AM
09:30 Gröbzig   Pfr. Wessel   AM
10:30 Trebbichau  Pfr. Pahlings
10:30 Radegast   Pfr.in Zimmermann (Gedenken Verst.)
11:00 Großpaschleben Pfr.i.R. Scholz
11:00 Wiendorf   KOP Bertling   AM
11:00 Cörmigk   Pfr. Wessel   AM
14:00 Kleinpaschleben  Pfr. Beutel   AM
14:00 Riesdorf   Pfr.in Zimmermann (Gedenken Verst.)
18:00 St. Jakob   Pfr. Olejnicki   AM

17:00 Trinum   TEAM (Guten-Abend-Kirche)

09:30 St. Agnus Köthen Pfr. Beutel
09:30 Cösitz   Lkt.in Steube

16. November 
Vorletzter So. im Kirchenj.
Kollekte: Kirchenkreis

19. November 2025 
Buß- und Bettag 

23. November 2025 
Ewigkeitssonntag
Kollekte: Ortskirche

28. November 2025 
Freitag

30. November 2025
1. Sonntag im Advent
Kollekte: Katastrophenhilfe 

Region
Nord

Wörbzig
Im 

Verbund

Stadt
Köthen

Region
Süd Ost



In jedem Dezember schei-
nen sie wieder überall un-
terwegs zu sein, die Engel.
Frauen und Männer sind 
eingeladen, sich aufzuma-
chen, diesen Boten Gottes 
auf die Spur zu kommen. 
Die Einkehrtage nach dem 
2. Advent 2025 bieten dazu 
Möglichkeiten: durch Be-
trachtung biblischer Erzäh-
lungen für sich allein und im 
Austausch in der Gruppe, 

durch Zeiten der Stille und 
des Gebets, beim Singen, 
beim kreativen Gestalten, 
beim Spazieren, in der Ge-
meinschaft.

Ort: Cyriakushaus Gernro-
de
Zeit: Montag, 08. 12. 2025, 
15.00h bis Mittwoch, 10. 
12. 2025,13.00h

Leitung: Pfarrerin Karoline 

Simmering, 
Ingeborg 
Nielebock

Kosten: 
130, 00 Euro (Einzelzimmer, 
Vollverpflegung)
Weitere Informationen und 
Anmeldung bis zum 01. 12. 
2025 bei Pfrn Karoline Sim-
mering, mail: karoline.sim-
mering@kircheanhalt.de

Gönnen Sie sich eine beson-
dere Auszeit auf der wun-
derschönen Insel Hidden-
see. Spazieren, Workshops 
und gemeinsame Aktivitä-
ten. Ein Angebot für Mütter 

und Väter, Frauen und Män-
ner. Die Besonderheit: die-
se Freizeit findet ohne Kin-
der statt. Termin ist der 23.-
28.Februar 2026. Weitere 
Infos und Anmeldung unter 

www.evangelische-jugend-
anhalts.de Fragen beant-
wortet gerne Peggy Rotter, 
0340/2526109 und peggy.
rotter@kircheanhalt.de

Haben Sie Lust auf Italien?  
Dann kommen Sie
mit zur Familienfreizeit 
nach Il Castagnetto.
Bei Bibelarbeiten, Ausflü-
gen in der Umgebung, guter 
Italienischer Hausmanns-
kost oder einem leckeren 
italienischen Eis. All das bie-
ten wir Ihnen auf unserer 
Familienfreizeit. Sie sind bei 

uns willkommen, wenn Sie 
eine „klassische“ Familie 
sind oder Großeltern mit 
Enkeln, Paten mit ihren Pa-
tenkindern, alleinerziehend 
oder auch gerade kinder-
frei. Sie sollten sich nur 
nicht am normalen Kinder-
lärm stören.
9 Tage Vollverpflegung, Ta-
gesausflüge, Anreise im Rei-

sebus:
E r w a c h s e -
ne: 650€
Kinder bis 
16J.: 450€
Kinder un-
ter 6J.: 300€

Termin: 5.-13.7.2026
Weitere Infos: www.evange-
lische-jugend-anhalts.de



OFFENE KINDERKREISE (nicht während d. Schulferienzeit)
Wir laden alle Kinder zum offenen Kinderkreis ein! Gemeinsam wollen 
wir spielen, singen, staunen, kreativ sein, Geschichten hören, Spaß 
haben, Gemeinschaft erfahren und über alles reden, was uns bewegt. 

Kirchengemeinde GRÖBZIG   
Gröbzig, Gemeindehaus: Dienstag, 16.00 Uhr, ab 11.11. 
Krippenspielproben  
Kirchengemeinde AN DER FUHNE                                     
Schortewitz Gemeindehaus: 08.10, 05.11., 26.11. - 15.30 Uhr   
Görzig Mehrgenerationenhaus:  01.10., 29.10., 12.11. - 13.30 Uhr

GOTTESDIENSTE IM VERBUND                                                                
GiF=

12. Oktober  11:00 C 16. November 11:00 C      
19. Oktober  11:00 C 23. November 11:00 E   
05. Oktober  09:30 P 16. November 09.30 P        
31. November 09:30 P                                                 
31. Oktober  14:00 C
03. Oktober  10:00    26. Oktober  11:00 E  
02. November 11:00  Pa  

19. Oktober  09:30 C 19. November 18:00      
   23. November 09:30 C

12. Oktober  09:30 Pa 23. November 09:30 E
02. November 09:30 Pa 
02. November 11:00 C
02. November 09:30 C
12. Oktober  14:00 C 16. November 14:00 P 

Sa. 11. Oktober  14:00 C
Neu: 05. Oktober  11:00     mit Taufe in Scheune Winkelmann   

E 12. Oktober  11:00 E 09.November  11:00 E                                  
26. Oktober  09:30 E 09. November 09:30  E  
23. November 11:00 C     
12. Oktober  09:30 Pa 16. November 09:30 C 



Hauskreis (nicht während der Schulferienzeit)
Termine:
02.10. bei Bettina Baier, Gröbzig, Wiesenweg 1b,                             
13.11. bei Christine Mehlhose, Wörbzig, Am Park 12             

GEMEINDENACHMITTAGE

CHOR in Görzig (nicht während der Schulferien)

Der Chor trifft sich unter der Leitung von 
Kirchenmusikdirektorin Martina Apitz jeweils 
dienstags um 17:00 in Görzig

GEMEINDEKIRCHENRAT
An der Fuhne Mittwoch,                             18:00                                                                                                                   
Gröbzig  Mittwoch,                          17:30                                                                                                                          
Preusslitz-Cörmigk Montag,        06.10.   18:00                                                     
Wörbzig  Mittwoch,                        18:00

CÖRMIGK  Oktober Dienstag   07.10.  14.30 Uhr  
   November Dienstag  04.11.  14.30 Uhr               
CÖSITZ  Oktober Dienstag  14.10.  14.30 Uhr  
   November         
GRÖBZIG  Oktober Donnerstag  16.10.  14.30 Uhr  
   November Dienstag  15.11.. 14.30 Uhr 
SCHORTEWITZ Oktober                                                                                    
   November Dienstag  11.11.  14.30 Uhr                                                                          
WÖRBZIG  Oktober Donnerstag  09.10.  14.30 Uhr  
   November Donnerstag  13.11.  14.30 Uhr



Wir sind für Sie da in der Region: „Wörbzig im Verbund“

Kantor Sebastian Elfers
Mail: sebastian.
elfers@kircheanhalt.de
Mobil: 0163-7284531

Madge Conacher
tel: 03496-405336
Mail:
madgeconacher@yahoo.co.uk

Christian Pannicke
Mail: 
pannimann@yahoo.de
Mobil: 0157-79238093

Karina Pangsy
Mail: 
Karina.pangsy@t-online.de
tel: 03496/554125

Musikerinnen und Musiker

VERWALTUNGSMITARBEITERIN Julia Tandetzky
Tel.: 034976-22199
Mail: julia.tandetzky@kircheanhalt.de

PFARRER Tobias Wessel
Tel.: 034976-22199,  Mobil: 0176-52394511

Mail: tobias.wessel@kircheanhalt.de

GEMEINDEPÄDAGOGE UND DIAKON Veit Kuhr
Mail: veit.Kuhr@kircheanhalt.de,  Tel.: 034722-
290177,  Mobil: 0157.30893190

Evangelisches Pfarramt Wörbzig
Kirchweg1, 06388 Südliches Anhalt OT Wörbzig

Tel.: 034976-22199, Fax: 034976-265612 Kirchweg 1, 06388 Südliches Anhalt OT Wörbzig

Lektorinnen und Mitarbeiterinnen
Borghild Frenzel
Tel.: 03496-402175
Mail: 
borghild.frenzel@kircheanhalt.de

Yvonn Maciejczyk
Tel.:0340-2526222
Mail: 
yvonn.
maciejczyk@kircheanhalt.de 

Christine Mehlhose
Mail: 
christine-mehlhose@t-online.de 
Tel:034976

Johanne Hübner
Mail: 
johanneh@gmx.de 
Tel: 034976-22612



K i r c h e n b o t e
für die Parochie Weißandt-Gölzau im Kirchenkreis Köthen:

Oktober und November 2025
für die Kirchengemeinden: Großbadegast,Prosigk, 
Radegast/Zehbitz, Riesdorf und Weißandt-Gölzau

Pfarramt für die Region
Bürozeit: montags von 8.30 Uhr – 11.30 Uhr

Pfarrerin Anke Zimmermann
06369 Südliches Anhalt/OT Weißandt-Gölzau, Kirchstraße 1
Tel. (034978) 21388;    Fax: (034978) 31777

Email: anke.zimmermann@kircheanhalt.de

19. Oktober (18. Sonntag 
nach Trinitatis)
Zehbitz – 14.00 Uhr 
Erntedankgottesdienst und 
Kirchweihfest mit 
Kaffeetrinken in der Kirche 
und Übergab der neuen 
Paramente (Apitz/Chor/
Zimmermann)
Kollekte: Diakonie im KK

11. November (Dienstag)
Gnetsch – 18.00 Uhr Andacht 
zur FriedensDekade 
(Zimmermann)      
Kollekte: eigene Gemeinde

13. November (Donnerstag)
Radegast – 18.00 Uhr 
Andacht zur FriedensDekade 
(Zimmermann)      
Kollekte: Ortskirche

18. November (Dienstag)
Riesdorf – 18.00 Uhr Andacht 
zur FriedensDekade 
(Zimmermann)      
Kollekte: Ortskirche

30. November (1. Advent)
Radegast – 17.00 Uhr 
Chorkonzert (Mösthinsdorfer 
Heimatchor und 
Gäste)Kollekte: Ortskirche

Alle Sonntagsgottesdienste stehen in der Übersicht auf den Seiten 20-22



Einige Ernte-
dankfeste fanden schon im 
September statt. So wurde in 
Prosigk mit Musik und Kaffee-
Trinken das Fest gefeiert. In 
Weißandt-Gölzau hat der Fa-
miliengarten im Erntedank-
fest alles zum Motto: „Gurke 
und Zucchini“ unter die Lupe 
genommen und einige Ge-
richte verkostet. 
In Riesdorf feiern wir Ernte-
dank am 12.10.25 um 14.00 
Uhr und in Großbadegast am 
19.10.25 um 9.15 Uhr. Die 
Erntegaben in beiden Gottes-
diensten sind für die Tafel in 
Köthen bestimmt und können 
zum Gottesdienst mitge-
bracht werden.
Die Kirche Zehbitz feiert zu-
sätzlich am 19. Oktober ihren 
192. Geburtstag (Die Einwei-
hung fand am 13.10.1833 
statt.). Dazu laden wir alle 
ganz herzlich ein. Dieses Jahr 

feiern wir aber auch die Über-
gabe der Paramente für Kan-
zel, Altar und Pult. In der Para-
mentik Sabine Brettschneider 
in Magdeburg sind in Gobelin-
weberei die sakralen Textilien 
entstanden und sollen zum 
Erntedankfest 
ihrer Funktion 
ü b e r g e b e n 
werden. Unser 
Fest wird mu-
sikalisch vom 
Görziger Kir-
chenchor un-
ter der Lei-
tung von KMD 
Martina Apitz 
unterstützt. 
Wer gern ei-
nen Kuchen 
m i t b r i n g e n 
möchte, mel-
de sich bitte 
im Pfarramt 
W e i ß a n d t -

Gölzau. Die Erntegaben kön-
nen zum Gottesdienst mitge-
bracht werden. Sie sind für 
den Hort der Grundschule Ra-
degast bestimmt. Vielen Dank 
an alle, die das Erntedankfest 
unterstützen.

Pfarrerin A. Zimmermann ist vom 27.09.25 bis 05.10.25 im Urlaub und am 17./
18.11.25 zur GAW-Vorstandssitzung in Leipzig. Vertretung in dieser Zeit hat Pfarrer 
Michael Bertling in Köthen (Telefon: 0162-2754202)



Kindergruppe
Radegast in der Kirche: 
Klasse 1-5: jeden Montag von 
15:15– 16:15. 
Die Hortkinder werden auf 
Wunsch von der Schule abge-
holt.
Martinsfest in Prosigk am 9. 
November um 17.00 Uhr

Unser Martinsfest für die Par-
ochie findet dieses Jahr in Pro-
sigk statt. In der Planung: mit 
Martinsspiel, Martinsumzug 
und anschließend heißen 

Würstchen und Getränken 
mit dem Heimatverein Pro-
sigk. 
Bitte auch die aktuellen Aus-
hänge und Presse beachten!

Konfirmandenunterricht
Weißandt-Gölzau im Pfarr-
haus: 
am 06.10.; am 27.10. und 
am 19.11.2025
Klasse 7-8 immer montags 
17.00 Uhr – 19.00 Uhr

Konfirmandenprojekt
Einmal im Monat treffen 
sich alle Konfirmanden und 
Konfirmandinnen des Kir-
chenkreises an einem Frei-
tagabend oder an einem 
Samstag-vormittag in Kö-
then. Sie gehen zusammen 
klettern, fahren ins Confi-

castle, sitzen am Lagerfeu-
er – kurz, es wird versucht 
eine Zeit zu gestalten, in 
der Glaube und Gemein-
schaft ausprobiert und ent-
deckt werden kann: 
am 15.11. von 09.00 Uhr - 
12.00 Uhr in Quellendorf, 
Schulstraße 4                     

Biblische Geschichten hören, gemeinsam mit anderen 
über Gott und die Welt nachdenken, Kraft für den Alltag 

Im Gespräch mit jungen Leuten über den Glauben und die 
Welt auf dem Weg zur Konfirmation

Gruppen und Kreise mit Themen, Gesprächben, Singen, be-
ten, musizieren, beraten, Kaffee und Kuchen

Posaunenchor 

Der Posaunenchor Rade-
gast-Weißandt probt im 
Pfarrhaus Weißandt-

Gölzau. Immer mittwochs 
um 17.00 Uhr. Der Chor 
sucht nach Mitstreiterin-
nen und Mitstreitern für 
mehr klangliche Fülle im 

Chor. Bei Fragen gerne im 
Pfarramt melden.



Senioren- und Gemein-
denachmittage:  Zeit für 
Themen, Gespräche, Sin-
gen, Beten, Kaffee und Ku-
chen:
Radegast (Kirche)                        
am 09.10. und 06.11.um 
14.30 Uhr 
Weißandt-Gölzau 
am 7.10. und 4.11.um 
14.00 Uhr
Riesdorf (Kirche)                          
am 14.10. und 11.11.um 
14.30 Uhr
Großbadegast
(Kirche)            am 16.10. 
und 13.11.um 14.30 Uhr

Gemeindekirchenratssit-
zungen 
Haben Sie Fragen, Wün-
sche, Vorschläge für die Ar-
beit der einzelnen Kirchen-
gemeinden, dann geben Sie 
sie diese weiter an unsere 
Kirchenältesten. In den 
GKR-Sitzungen wird dann 
darüber beraten:
Radegast/Zehbitz (Kirche 
Radegast)   am 07.10. um 
19.00 Uhr 

Riesdorf (Kirche Riesdorf)                  
am 08.10. um 16.00 Uhr
Prosigk (Kirche) am 22.10. 
und 19.11. um 19.00 Uhr
Weißandt-Gölzau (Pfarr-
haus) am 27.10. um 19.00 
Uhr
Großbadegast (Kirche)                       
nach Vereinbarung.

Arbeitseinsatz Friedhof 
Lennewitz
am 11. Oktober um 9.00 
Uhr
Auf dem Friedhof in Lenne-
witz muss die Hecke ge-
schnitten werden. Dafür 
benötigen wir viele helfen-

de Hände. Sie können un-
terstützen mit: Harke, Ha-
cke, Schubkarre, Ast- und 

Heckenschere oder Schau-
fel.
Vielen Dank, wenn Sie uns 
unterstützen.

GAW-Abend Griechenland 
am 14.10. um 18.00 Uhr in 
der Kirche Radegast
„Brot, Rosen, Zukunft“ – 
Motto des Jahresprojekt 
der GAW-Frauenarbeit.
Das Lied „Wenn das Brot, 
das wir teilen, als Rose 
blüht …“ spielt auf die Le-
gende der Elisabeth von 
Thüringen an. Als sie dabei 
ertappt wurde, wie sie Ar-
men verbotenerweise Brot 
gab, verwandelten sich die 
Brote wie durch ein Wun-
der in Rosen. Die Projekte 
der evangelischen Kirche 
Griechenlands für Geflüch-
tete erfüllen elementare 
Bedürfnisse – dafür steht 
das Brot – und schaffen 
Raum zur Selbstentfaltung 
und Schönheit – dafür ste-
hen die Rosen. Sie helfen 
Frauen, sich in Griechen-
land eine Zukunft und ein 
neues Leben aufzubauen. 



Kirchweihfest Pösigk
„Viele Farben hat das Jahr“ 
– haben wir festgestellt und 
die Farben haben uns 
durch das Kirchweihfest in 
Pösigk und durch den 
Nachmittag geführt. 
Vielen Dank an alle Helfe-
rinnen und Helfer und für 
den leckeren Kuchen.

Familiengarten in 
Gnetsch mit Schuljahres-
anfangsgottesdienst 
Da hat es uns doch fast aus 
dem Boot gespült – dieser 
Sturm, der war aber heftig 
und was macht Jesus in die-
ser Situation – er schläft. 
Von Vertrauen und muti-
gen Schritten handelte un-
ser Gottesdienst zum 

Schuljahresanfang. Das 
kleine Fest im Anschluss 
hat den Kindern so manche 
Geschicklichkeit abver-
langt. Die Erwachsenen sa-
ßen bei Kaffee und Kuchen, 
bei schönem Wetter. Ein 
gelungener Nachmittag mit 
viel Spaß und Bewegung. 
Vielen Dank an alle Kuchen-
spender und Helfende.

Darüber berichtet der 
Abend mit Bildern, Erzäh-
lungen und einem kleinen 
griechischen Imbiss.

Kirche Radegast: 40 Tage 
Aserbaidschan – Reise in 
ein altes Land mit Constan-
ze John am 6. November 
um 18.00 Uhr
Constanze John ist für den 
DuMOnt Reiseführer in den 
verschiedensten Ländern 
unterwegs. In Radegast war 
sie schon einmal im Januar 
und im Mai zu Gast und 
kommt wieder. Sie berich-
tet über ein 40tä-giges Rei-

seabenteuer in Aserbai-
dschan. Das kleine Kauka-
susland hat sie allein 
durchquert und berichtet 
von Begegnungen mit Men-
schen vor Ort, Geschichte 

des Landes, Mythologie 
und Gesellschaft unter an-
derem auch mit lyrischen 
Texten. Lassen Sie sich auf 
die Reise nach Georgien 
einladen, mit Wein, Tee 
und einem kleinen Imbiss. 
Der Eintritt ist frei
Kreativ vorbereiten auf 
den Advent in Radegast
am 25.11. um 17.00 Uhr in 
der Kirche Radegast: 
Gestalten von Adventsde-
koration für unsere Häuser 
und Kirchen. Bitte bringen 
Sie dafür etwas Tannen-
grün mit.



K i r c h e n g e -
m e i n d e f e s t 
Radegast

Die Kirche und die Wiese an 
der Kirche waren gut besucht. 
So war auch die Stimmung am 
Nachmittag bei Gottesdienst 
zum 150. Jahrestag der Ein-
weihung der zweiten Kirche 
zu Radegast, Musik mit Köthe-
ner Schlossconsortium, 
Kaffee, Kuchen, Salaten, Grill-
wurst und Kirchturmbestei-
gung genauso gut, wie das 
Wetter.
Der Verein „Radegast(be)le-
ben“ sammelte Spenden für 
die Reparatur der Kirchturm-
uhr. Die Spendenaktion hat 
viel Geld eingebracht, so dass 
die Reparatur schon vor ei-
nem Jahr in Auftrag gegeben 
werden konnte. Leider ist die 

Repara-
t u r 
n o c h 
n i c h t 
g a n z 
a b g e -
sch los-
sen. Vie-
l e n 
Dank al-
len Hel-

ferinnen und Helfern und für 
die Spenden.
Ein großer Dank, geht an die 
helfenden Hände zu unserer 
Kirchturmputzaktion im Vor-
feld des Gemeindefestes. Viel 
Staub und Unrat wurde besei-
tigt. Der Kirchturm ist nun or-
dentlich und so manche Idee 
für die weitere Gestaltung der 
nun freien Räume ist schon 
angedacht.

Familienfreizeit in 
Sausedlitz
Nun war es schon das 6. Mal 
in Folge, dass wir uns zur Fa-
milienfreizeit zusammenge-
funden haben. Dieses Jahr 
ging es nach Sausedlitz. Mit 
der Arche Noah waren wir 
thematisch die drei Tage un-
terwegs. Neben all den theo-
retischen Gedanken gab es 
viele Gespräche, gemeinsame 
Spiele, Lieder, Wanderungen 
und jede Menge zu Essen.
Im nächsten Jahr ist das Haus 
in Sausedlitz am Seelhause-

ner See vom 09.10.26 – 
11.10.26 wieder gebucht. 
Wir freuen uns auf die ge-
meinsame Zeit.

Fahrradtour durch die 
Kirchen des Südlichen 
Anhalts
Bei Sonnenschein und bes-
tem Radwetter sind jede 
Menge begeisterte Radfah-
rer durch Kirchen unserer 
Stadt getourt. Neben An-
dacht, Baugeschichten der 
Kirchen und Versorgung für 
das leibliche Wohl haben 
wir viele Gemeinsamkeiten 
und Besonderheiten unse-
rer Kirchen entdecken kön-
nen und kennengelernt. Die 
Runde von Zehbitz über 
Hinsdorf, Quellendorf, Reu-
pzig und Großbadegast hat 
sogar Radfahrende aus Kö-
then angelockt. Es war ein 
schöner und gelungener 
Tag. Danke an alle, die da-
für gesorgt haben.



Kontoverbindungen der 
Gemeinden
Großbadegast
IBAN: DE 27 8006 3628 
0002 1019 47
Volksbank Köthen 

Prosigk
IBAN: DE 88 8006 3628 
0002 1021 10
Volksbank Köthen

Radegast/Zehbitz
IBAN: DE 18 8005 3722 
0302 0200 04
Kreissparkasse ABI

Riesdorf
IBAN: DE 63 8005 3722 
0302 0052 26; 
Kreissparkasse ABI

Weißandt-Gölzau
IBAN: DE 89 8005 3722 
0302 0101 90
Kreissparkasse ABI



Folgende 
Highlights 
möchten wir 

Ihnen im Oktober und 
November besonders 
nahe legen:

Das 5. Jahreskonzert 
mit Madge Cronacher fin-
det am 3. Oktober um 17 
Uhr in Piethen statt. Der 
Eintritt ist frei und um 
eine Kollekte am Aus-
gang wird gebeten. Geist-
liche Worte hält Frau 
Hübner.

Das Köthener Blech gibt 
am 25.11.25 um 19 Uhr 
ein Adventskonzert in 
der Kirche in Osternien-
burg.

Der Chor des Ludwigs-
gymnasium singt ein 
Konzert am 28.11.2025 
um 18 Uhr in Großwül-
knitz.

Der Görziger Kirchen-
chor singt am 29.11.2025 
um 18 Uhr ein Konzert. 

Im Anschluss findet der 
Scheunenadvent statt.

Der Mösthinsdorfer 
Heimatchor singt am 1. 
Advent (30.11.25) um 17 
Uhr ein Konzert in der 
Kirche in Radegast.

Die Adventsmusik zum 
Mitsingen mit dem 
Schlossconsortium er-
klingt am letzten Novem-
berwochenende dem 
ersten Advent 
30.11.2025 um 16 Uhr in 
St. Jakob

 

 

               

    nach Crüchern   D      auf dem LUTHERWEG D über TRINUM  D      Von Köthen/St.Agnus 

   ------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

FAHRRADPILGERN am 
REFORMATIONSTAG 

Start: 31.10.2025, 12.00 Uhr                                              
vor der Kirche St. Agnus in Köthen 
- 

 

 
 

Gottesdienst 
in  Crüchern                           - 

Beginn: 14.00 Uhr 
Thema:                                                                                                           

„Thomas Müntzer“ 
1489-1525 



Kinderchor
Mittwochs 15 
Uhr im Ge-
m e i n d e h a u s 
St. Agnus

Bachchor
Donnerstags 19.30 Uhr
Wolfgangstift Köthen

Pluspunkt.voices
Mittwochs 19 Uhr
Pfarrhaus St. Agnus Köthen

Görziger Kirchenchor
Dienstags 17 Uhr
Mehrgenerationenhaus Gör-
zig

Flötenkreis
Freitags 16 Uhr 
Pfarrhaus Osternienburg

Handglockenchor
Dienstags 19 Uhr
Anfänger 18 Uhr
Pfarrhaus Drosa

Posaunenchor Radegast-W.
Mittwochs 17 Uhr
Pfarrhaus Weißandt-Gölzau

Martina Apitz 03496/57 10 08
martina.apitz@kircheanhalt.de

Bachchor, Görziger Chor und
Kreiskirchenmusik

Florian Zeller 0160/7073741
florian.zeller@kircheanhalt.de

Pluspunkt.voices, Handglocken-
chor und Klassen musizieren

Sebastian Elfers 0163/7284531-
sebastian.elfers@kircheanhalt.de

Orgelunterricht für jung und alt
Orgelreparaturen

Sprechen Sie uns an…

Der Kinderchor aus Köthen sang 
bei den Merseburger Orgeltagen



Die Kirchengemeinden 
der Stadt Köthen sind seit  
Jahren durch unterschied-
liche ökumenische Aktivi-
täten eng miteinander 
verbunden. Das Jakobus-
fest, Männerfrühschop-
pen, St. Martin und das 
gemeinsame Auftreten 
der Christen in der Stadt 
unterstreichen diese Ver-

bundenheit der Kirchenge-
meinden in Köthen. Mehre-

re Jahrzehnte hat Pfarrer 
Kensbock die Ökumene 
der Stadt konstruktiv 
und kritisch mitgeprägt. 
Für seinen Ruhestand 
und den damit verbun-
denen neuen Lebensab-
schnitt wünschen wir 
ihm Gottes Segen und 
danken ihm für die fröh-
liche Gemeinschaft, das 
stärkende Gebet und 
das engagierte Handeln . 

Horst Leischner 
und Martin Olejnicki

„Du aber bleibe bei dem, 
was du gelernt hast und 
was dir anvertraut ist.“ 
(2. Timotheus 3,14)
Mit diesem Vers aus dem 
2. Timotheus Brief möch-
te ich mich von Ihnen 
verabschieden.

In den vergangenen Jah-
ren durfte ich als Ge-
meindepädagogin mit Ih-
nen gemeinsam Glauben 
leben, Feste feiern, 
schwierige Zeiten durch-
stehen und viele kleine 
und große Schritte des 

Miteinanders gehen. Es 
war mir eine Freude und 
Ehre, Teil dieser lebendi-
gen Gemeinden zu sein.
Der Vers erinnert uns 
daran, am Erlernten fest-
zuhalten und das uns An-
vertraute zu bewahren. 
In einer Welt voller Ver-
änderungen ist es tröst-
lich zu wissen, dass Got-
tes Wort Bestand hat 
und uns Orientierung 
bietet.

Ich danke Ihnen von Her-
zen für das Vertrauen, 

d i e 
O f f e n -
heit und 
die vie-
len Be-
gegnun-
gen, die 
meinen Dienst berei-
chert haben. Möge der 
Geist der Liebe, der Kraft 
und der Besonnenheit 
Sie weiterhin begleiten 
und stärken.

Gott segne Sie und Ihre 
Wege. 

Ihre Peggy Steube



Uwe.kretschmann@kircheanhalt.
de

Martin.olejnicki@kirchean-
halt.de

IM KIRCHENKREIS

W i e 
schon in 
den letz-
ten _Jah-
ren wol-
len wir 
am Vor-

abend des Reformations-
tages für die Kinder eine 
Churchnight gestalten. 
Konkret heißt das: Am 
30.11.2025 beginnen wir 
im Wolfgangstift um 17 
Uhr mit einem bunten 
Abendprogramm, einer 
Nachtwanderung und 
abendlichen Turmbestei-
gung kriechen alle in ihre 
Schlafsäcke. Am nächs-
ten Morgen ist dann um 
10 Uhr der gemeinsame 
Gottesdienst zum Refor-
mationstag. Zur besseren 
Planung bitten wir um 
Anmeldung bei unserer 
Gemeindepädagogin 
Damaris Maas. 

Nach dem Kindercamp
ist bekanntlich immer 
auch vor dem Kinder-
camp und so möchten 
wir alle Kinder und Eltern 
bitten euch den Termin 

für 2026 schon mal vor-
zumerken:

5.-10. Juli 2026 Kinder-
camp im Seebad Edde-
ritz

Genauere Infos gibt es 
demnächst.

Konfitermine

Die Konfitreffen finden 
einmal im Monat im 
Wechsel freitags oder 
samstags statt. Außer-
dem ist das Konfitreffen 
jahrgangsübergreifend 
für die Klasse 7 und 8 
gemeinsam. Die 
nächsten Treffen 
sind:

Samstag 15.11.25 um 9 
Uhr in Quellendorf 
(Schulstraße 4) und zum 
Brotbacken am Donners-
tag, den 4.12.25 um 17  
Uhr im Wolfgangstift 
(Bärteichpromenade 
12b, Köthen). Die 
von den Konfis geba-
ckenen Brote werden 

am 5.12.25 ab 15 Uhr 
beim Adventsmarkt in 
der St. Jakobskirche für 
die Aktion 5000 Brote 
verkauft.Junge Gemein-
de

Die JG trifft sich immer 
freitags um 17 Uhr an der 
Bärteichpromenade 12b. 
Davon 1x im Monat ge-
meinsam mit der JG Quel-
lendorf, dann in Quellen-
dorf. Eine Mitfahrgele-
genheit besteht dann ab 
der Bärteichpromenade 
um 16.45 Uhr. 



Radegaster Straße 9a
06369 Weißandt-Gölzau
 
Tel.:  	 034978 / 2 11 24

druckerei.hessel@t-online.de
www.druckerei-hessel.de

Druckerzeugnisse jeder Art

- lokal -
- freundlich -

- fair -

DRUCKEREI
HESSEL

zusammen.bauen

zimmer ARCHITEKTEN & INGENIEURE

www.zimmer-architekten.com

info@zimmer-architekten.com

Kastanienstr. 4, 06366 Köthen

Baubera tung

B a u p l a n u n g

Baubetreuung

Wertgutachten

Mit der finanziellen Unterstützung 
der folgenden Firmen können wir 
 den Boten realisieren



Wir gedenken aller Verstorbenen. Wir können sie in der Webversion jedoch aus 

Datenschutzgründen nicht erwähnen.



Hallesche Str. 15a, 06366 Köthen  
Bürozeiten: Mo-Fr  9-12 Uhr

Susanne Schimming 03496/21 41 57
susanne.schimming@kircheanhalt.de

Pfarrer Martin Olejnicki 
03496/21 23 71
martin.olejnicki@kircheanhalt.de

Stiftstraße 11
Bürozeit Di+Do 9-12 Uhr und n.Vb.

Dr. Gloria Schöbe   03496/21 20 84 
Gloria.schoebe@kircheanhalt.de 

Pfarrer Hans-Christian Beutel
 mobil: 0160/90395421
hans-christian.beutel@

   kircheanhalt.de

Kreisoberpfarrer Michael Bertling 
mobil: 0162/2754202

Walther-Rathenau-Straße 12
06386 Osternienburger Land

Pfarrer Dankmar Pahlings
034973/21417
Dankmar.pahlings@kircheanhalt.de

Kirchweg 1, 06388 Wörbzig
Bürozeit Mo-Do 8-15 Uhr

Verwaltungsmitarbeiterin
Julia Tandetzky 034976/22199
Julia.tandetzky@kircheanhalt.de

Pfarrer Tobias Wessel  
   034976/22199
Tobias.wessel@kircheanhalt.de

Kirchstraße 1, Weißandt-Gölzau

Pfarrerin Anke Zimmermann
034978/21388

anke.zimmermann@kircheanhalt.de

Der Bote Köthen² erscheint zweimonatlich 
mit einer Auflage von 3600 Stück. 
Redaktionsschluss war der 12.9.2025. 
Redaktionelle Verantwortung liegt bei den 
o.g. Pfarrämtern


